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Schriftliche Anfrage  
 

Sandra Weegels (AfD), Torsten Friebe (AfD), Jörn Bauer (AfD) 

 

 

Vorbemerkung 
 

Die stetige Zuwanderung in unser Land stellt eine große Belastung für die Kommunen dar. 
Jüngst wurde die Problematik im Rahmen des Migrationsgipfels länderübergreifend thematisiert.  
 

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Kreisausschuss:  
 

1. Wie viele als Flüchtlinge / Asylbewerber eingereiste Personen waren im Jahr 2022 im 
Landkreis ansässig? (Bitte nach einzelnen Monaten des erfragten Zeitraums, sowie nach 
Nationalität / Herkunftsland, Alter sowie männlich allein, weiblich allein, männlich oder 

weiblich allein mit mind. einem Kind, Familie (Vater, Mutter, Kind(ern)) gesondert 
aufschlüsseln) 

 
2. Wie viele als Flüchtlinge / Asylbewerber eingereiste Personen sind derzeit im Landkreis 

ansässig? (Bitte nach Nationalität / Herkunftsland, Alter sowie männlich allein, weiblich 

allein, männlich oder weiblich allein mit mind. einem Kind, Familie (Vater, Mutter, 
Kind(ern)) gesondert aufschlüsseln) 

 
3. Welche im Kreisgebiet befindlichen öffentlichen Einrichtungen, wie z. B. Sport- / 

Gemeindehallen oder Schulgebäude, wurden im Jahr 2022 zu Flüchtlingsunterkünften 

umfunktioniert (bitte unter Nennung der genauen Liegenschaft, der Anzahl der 
untergebrachten Personen und der Dauer der Nutzung der betreffenden Liegenschaft als 

Flüchtlingsunterkunft aufschlüsseln)? 
 

4. Welche im Kreisgebiet befindlichen Liegenschaften, die in privater Eigentümerschaft 

geführt werden, wie z. B. Hotelgebäude, wurden im Jahr 2022 als Flüchtlingsunterkünfte 
genutzt (bitte unter Nennung der genauen Liegenschaft, der Anzahl der jeweils 

untergebrachten Personen und der Dauer der Nutzung als Flüchtlingsunterkunft 
aufschlüsseln)? 
 

5. Welche Kosten sind dem Landkreis im Jahr 2022 durch die  
a. unter Frage 3 und  

b. unter Frage 4 erfragte Form der Flüchtlingsunterbringung jeweils entstanden? 
 

6. Auf Basis welcher Vertragsmodalitäten im Einzelnen – Vorschussleistungen, 

Sonderabreden, die auf Wunsch der Inhaber der betreffenden Liegenschaften in die 
Verträge mit aufgenommen worden sind, etc. – erfolgt die unter Frage 4 erfragte 
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Flüchtlingsunterbringung? 
 

7. Wie viele als Flüchtlinge / Asylbewerber einreisende Personen werden nach Prognosen 

des Kreisausschuss  
a. bis Ende dieses Jahres und 

b. im kommenden Jahr im Landkreis untergebracht werden? 
 

8. Werden nach Auffassung des Kreisausschuss die Unterbringungskapazitäten des 

Landkreises ausreichend sein, um die unter Frage 7 erfragten Personen im Landkreis 
aufzunehmen? 

 
9. Für welche im Kreisgebiet befindlichen öffentlichen Liegenschaften ist derzeit eine 

Einrichtung zur Flüchtlingsunterkunft in Planung? (Bitte unter Nennung der genauen 

Liegenschaft, der geplanten Anzahl der jeweils unterzubringenden Personen, der 
beabsichtigten Dauer- und der voraussichtlichen Kosten der Nutzung als 

Flüchtlingsunterkunft aufschlüsseln)  
 

10. Für welche im Kreisgebiet befindlichen Liegenschaften, die in privater Eigentümerschaft 

geführt werden, ist derzeit eine Einrichtung zur Flüchtlingsunterkunft in Planung bzw. 
bestehen bereits? (Bitte unter Nennung der genauen Liegenschaft, zumindest den Ort / 
Ortsteil, der geplanten Anzahl der jeweils unterzubringenden Personen, der 

beabsichtigten Dauer- und der voraussichtlichen Kosten der Nutzung als 
Flüchtlingsunterkunft aufschlüsseln)   

 
11. Auf Basis welcher Vertragsmodalitäten im Einzelnen – Vorschussleistungen, 

Sonderabreden, die auf Wunsch der Inhaber der betreffenden Liegenschaften in die 

Verträge mit aufgenommen worden sind, etc. - soll die unter dem Frage 10 erfragte 
Flüchtlingsunterbringung erfolgen? 

 
12. Beabsichtigt der Kreisausschuss den bereits vonseiten einiger Landkreise des Landes 

Hessen an die hessische Landesregierung und die Bundesregierung adressierten 

„Brandbriefen“, im Wege derer gegen die Flüchtlingspolitik des Landes und des Bundes 
im Allgemeinen protestiert und die Erschöpfung der Aufnahmekapazitäten für 

Flüchtlinge und Asylbewerber in den betreffenden Landkreisen angemeldet worden ist, 
beizutreten? Wenn Nein, warum nicht?  

 

13. Auf welche Höhe belief sich der Umfang der Kostenpauschale, welche dem Landkreis im 
Jahr 2022 nach dem Landesaufnahmegesetz vonseiten des Landes Hessen für die 

Unterbringung von Flüchtlingen zugewiesen worden ist? 
 

14. Auf welche Höhe beliefen sich die Kosten, welche für die Unterbringung von 

Flüchtlingen im Jahr 2022 aus der nach dem Landesaufnahmegesetz gewährten 
Kostenpauschale letztlich aufgewendet worden ist? 

 



 
 
 
 

AfD-Fraktion im Kreistag Gießen 
 
 
 
 

 
3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
AfD-Fraktion im Kreistag Gießen – Postfach 100 123 – 35331 Gießen 

www.afd-fraktion-kreistag-giessen.de 
info@afd-fraktion-kreistag-giessen.de 

15. Falls zwischen der Höhe der nach dem Landesaufnahmegesetz gewährten 
Kostenpauschale einerseits und der für die Unterbringung und Versorgung von 
Flüchtlingen letztlich aufgewendeten Kosten andererseits ein Differenzbetrag besteht: Ist 

dieser Differenzbetrag aufseiten des Landkreises verblieben oder wieder an das Land 
Hessen zurückgewährt worden?  

 
16. Falls der unter Frage 15 erfragte Differenzbetrag beim Landkreis verblieben ist: Ist dieser 

zweckgebunden zu verwenden, und – falls ja – für welche Zwecke?  

 
17. Auf welche Höhe beläuft sich der Umfang der Kostenpauschale, welche dem Landkreis 

für das Jahr 2023 nach dem Landesaufnahmegesetz vonseiten des Landes Hessen für die 
Unterbringung von Flüchtlingen zugewiesen worden ist? 

 

18. Wird die unter dem Frage 17 erfragte Kostenpauschale für die im Jahr 2023 anstehende 
Flüchtlingsunterbringung des Landkreises als ausreichend angesehen? 

 
19. Welche jeweiligen Unterschiede im Bewilligungsprozess bei der Beantragung von SGB 

II-Leistungen bestehen zwischen Personen mit ukrainischer Staatsangehörigkeit, 

allgemein ausländischer Staatsangehörigkeit und deutscher Staatsangehörigkeit? 
 

20. Wie viele Personen mit ausländischer Staatsangehörigkeit befinden sich im Landkreis 

derzeit im Bezug von Leistungen nach 
a. dem AsylbLG, 

b. dem SGB II und 
c. dem SGB XII? 

 

21. Welche Nationalitäten haben die unter Frage 20 erfragten Personen jeweils inne? (Bitte 
nach den Unterpunkten a. bis c. jeweils gesondert aufschlüsseln) 

 
22.  Wie viele anerkannte Flüchtlinge / Asylbewerber erzielen ein eigenes Einkommen, 

wohnen aber noch in der Gemeinschaftsunterkunft?  

 
23. Erhebt der Landkreis von den in Frage 22 angefragten Personen anteilige Betriebskosten 

für die Unterbringung in der Gemeinschaftsunterkunft?  
 

24. Falls zu Frage 23 Ja, welche Betriebskosten gemäß Betriebskostenverordnung werden 

von den Personen erhoben?  
 

 
 
 
 

Sandra Weegels    Torsten Friebe    Jörn Bauer 

Stv. Fraktionsvorsitzende      Fraktionsvorsitzender  


